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KURT BECK IN MOSBACH
Ministerpräsident will mehr
auf Solidarität setzen
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BUCHEN

Vom Pfarramt St. Oswald
BUCHEN. Termine am Freitag:
13.45 Uhr Kinderchor I, 14.30 Uhr
Kinderchor II, 15.30 Uhr Kinder-
chor III jeweils im Proberaum des
Kindergartens, 16.45 Uhr Minis-
trantenprobe Sarah, Susanne
und Sophie.

Familiengottesdienst
BUCHEN. Ein Familiengottesdienst
zum Schulanfang findet am
Sonntag, 20. September 2009, um
10 Uhr in der evangelischen
Christuskirche statt. Hierzu sind
alle Schulanfänger mit ihren
Eltern, Geschwistern und Ange-
hörigen willkommen. Die Schul-
anfänger sollen ihre Schultüten
und Schulranzen mitbringen.

Feuerwehr zum Fest
BUCHEN. Die Mitglieder der Ein-
satz- und der Altersabteilung der
Freiwilligen Feuerwehr Buchen,
Abteilung Stadt, treffen sich im
Polo-Shirt am Samstag, 19. Sep-
tember, um 19.30 Uhr an der Feu-
erwache zur Abfahrt zum Feuer-
wehrfest in Hettingen.

Vom Kirchenchor
BUCHEN. Der katholische Kirchen-
chor St. Oswald unternimmt am
Sonntag, 20. September, seinen
Jahresausflug nach Weinheim
und Heppenheim. Die Abfahrt
erfolgt um 7 Uhr am Musterplatz.

Zwillingsbasar entfällt
HETTINGEN. Der geplante Zwil-
lingsbasar am Sonntag, 27. Sep-
tember, entfällt wegen Umbau-
maßnahmen im Heinrich Mag-
nani Haus.

AH-Training
HETTINGEN. Das AH-Training findet
heute, Freitag, um 20 Uhr statt. Lauf-
schuhe sind mit zubringen. Im
Anschluss findet eine außerordentli-
che Spielersitzung statt.

Arbeitseinsatz
HETTINGEN. Der FC „Viktoria“ führt
am Samstag, 19. September, ab 9
Uhr einen Arbeitseinsatz am alten
Sportplatz durch.

Feuerwehr baut auf
HETTINGEN. Die Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr treffen sich am
Samstag, 19. September, ab 9 Uhr im
Lindensaal zum Aufbau anlässlich
des 70-Jahre-Jubiläums.

Probe entfällt
GÖTZINGEN. Die Probe der Musikka-
pelle fällt am heutigen Freitag aus.
Die nächste Probe findet am Freitag,
25. September, um 20 Uhr in der
Schule statt.

Podiumsdiskussion: Bundestagskandidaten standen Schülern der Zentralgewerbeschule Buchen Rede und Antwort

Kandidaten auf
Herz und
Nieren geprüft
Von unserem Mitarbeiter
Ralf Scherer

BUCHEN. Wenige Tage vor der Bun-
destagswahl am 27. September ist
laut Umfragen noch immer ein Drit-
tel aller Wähler unentschlossen. Die
Gruppe der Nichtwähler wächst seit
Jahren und die Frage, wo man sein
Kreuzchen setzt, entscheidet sich oft
erst in letzter Minute in der Wahlka-
bine.

Besonders schwer tun sich Jung-
und Erstwähler. Von allen Parteien
heftig umworben, fand bei der Kom-
munal- und Europawahl im Juni
trotzdem nur etwa jeder dritte Jung-

wähler den Weg zur Urne. Dass es
sich dabei keineswegs um Desinte-
resse, sondern in vielen Fällen um ei-
nen Mangel an Information als Ent-
scheidungsgrundlage handelt, zeigt
die Initiative von Schülern des Tech-
nischen Gymnasiums und den Be-
rufskollegklassen der Zentralgewer-
beschule Buchen.

Unter dem Motto „Jetzt wählen
wir!“ hatten die Organisatoren am
Donnerstagmorgen mit Alois Gerig
(CDU), Gabriele Teichmann (SPD),
Christine Denz (Bündnis 90/Die
Grünen), Carina Schmidt (FDP) und
Rolf Grüning (Die Linke) alle Kandi-
daten der etablierten Parteien aus
dem Wahlkreis Odenwald-Tauber
eingeladen, um sich aus erster Hand
ein Bild über die jeweiligen Partei-
programme und Zukunftsmodelle
zu machen.

Moderiert von Philipp Schnattin-
ger und Matthäus Biermayer be-
stand dabei quer durch sämtliche
Themengebiete ausreichend Gele-
genheit, jeden der Kandidaten auf
Herz und Nieren zu prüfen und so
Entscheidungshilfen für den Wahl-
tag mitzunehmen. Die Regeln für die

Podiumsdiskussion waren dabei
einfach: Nach einer kurzen persönli-
chen Vorstellung hatte jeder Kandi-
dat die Möglichkeit, auf Fragen aus
dem Publikum zu antworten. Einzig
das jeweils vorgegebene Zeitfenster
von zwei Minuten galt es zu beach-
ten. Zum Auftakt drehte sich dabei
zunächst alles um ein vor allem für
Schüler wichtiges Zukunftsthema:
Die Bildung. Von G8 über Studien-
plätze und -gebühren bis hin zu
mehr Ausbildungs- und Arbeitsplät-
zen stellten die Wahlkämpfer ihre
Positionen vor und machten zum
Teil erhebliche Unterschiede zum
politischen Gegner deutlich.

Studiengebühren ja oder nein,
mehr Geld durch Streichung von
Subventionen oder doch besser
neue Steuern, mehr staatliches Ein-
greifen oder nur die nötigsten
Rahmbedingungen schaffen? Auf
dem Weg zu mehr Bildung und Be-
schäftigung war man sich uneins.
Dass das Bildungsniveau angeho-
ben werden soll, betonten jedoch
sämtliche Kandidaten unisono.

Schluss mit den Gemeinsamkei-
ten war jedoch schnell wieder beim
Thema Energiepolitik. Trotz weitge-
hender Übereinstimmung was den
Ausbau und die Förderung regene-
rativer Energien betrifft, nutzten die
Kandidaten beim Thema Atomaus-
stieg die Gelegenheit, sich vom poli-
tischen Gegner abzugrenzen und
das eigene Profil zu schärfen. Wäh-
rend sich Teichmann, Denz und
Grüning klar zum vereinbarten Aus-
stieg aus der Atomenergie bekann-
ten und vor einem „Ausstieg aus
dem Ausstieg“ warnten, plädierten
Gerig und Schmidt mit Blick auf be-
zahlbare Energiepreise und Wettbe-
werbsfähigkeit für mehr Augenmaß.

Zwar strebe man ebenfalls den
Ausstieg an, übergangsweise könne
man aber auf Atomenergie als Brü-
ckentechnologie nicht ohne Weite-
res verzichten, um eine lückenlose
Versorgung sicherzustellen. Statt-
dessen sollen Gewinne aus längeren
Laufzeiten der Reaktoren in die Ent-
wicklung alternativer Technologien

investiert werden. Nahtlos daran
schloss sich die Auseinandersetzung
über wirtschafts- und steuerpoliti-
sche Fragen vor dem Hintergrund
der Finanzkrise an. Der FDP-Forde-
rung nach Steuersenkungen erteil-
ten Teichmann, Denz und Grüning
dabei eine klare Absage. Steuersen-
kung bedeute weiteren Sozialabbau,
so die Argumentation. Mit der Stär-
kung von Mittelstand und Hand-
werk wählte Gerig dagegen einen
völlig anderen Ansatz und mahnte in
Verbindung dazu internationale Re-
geln zur Überwindung der Krise an.

Als weiterer wichtiger Themen-
komplex verlagerte sich die Diskus-
sion schließlich hin zur Außenpolitik
und damit vor allem nach Afghanis-
tan. Für einen sofortigen Abzug der

Bundeswehr trat hierbei Rolf Grü-
ning für seine Partei ein. Als unver-
antwortlich bezeichneten diese For-
derung dagegen die übrigen Kandi-
daten. Schneller Abzug ja, allerdings
ohne die Sicherheit der Bevölkerung
zu gefährden und damit falsche Sig-
nale an Terroristen in aller Welt zu
setzen.

Einig war man sich dann noch ein
letztes Mal bei der abschließenden
Frage nach der Beurteilung millio-
nenschwerer Managergehälter und
Boni im Kontext der Finanz- und
Wirtschaftskrise. „Das ist verwerflich
und unmoralisch. Das darf nicht
mehr passieren“, betonten sowohl
Gerig, als auch Denz und Grüning.
„Wer vermeidbare Fehler macht,
muss dafür auch gerade stehen“, er-

gänzte Teichmann und plädierte für
eine gerechte Verteilung der Boni
auch an die Mitarbeiter. Weniger die
Manager selbst, sondern Fehler im
System machte dagegen Carina
Schmidt als Ursache für die Krise aus
und forderte diese zu beheben.

„Die Diskussion ist gut und vor al-
lem ohne Tiefschläge verlaufen“,
stellte abschließend der Leiter der
ZGB, Wolfgang Seifert, zufrieden fest
und dankte den Initiatoren, sowie
den beteiligten Lehrern Dorothee
Wittmann und Michael Kaiser für
die Organisation.

w
Weitere Bilder von der Podiums-
diskussion finden Sie in einer
Galerie im Internet
(www.fnweb.de).

In einer Podiumsdiskussion stellten sich am Donnerstag mit Alois Gerig (CDU), Gabriele Teichmann (SPD), Christine Denz (Bündnis
90/Die Grünen), Carina Schmidt (FDP) und Rolf Grüning (Die Linke) alle Kandidaten der etablierten Parteien aus dem Wahlkreis
Odenwald-Tauber den Fragen der Schüler der Zentralgewerbeschule Buchen. BILDER: SCHERER

„Die Diskussion ist gut
und vor allem ohne

Tiefschläge verlaufen“
WOLFGANG SEIFERT, SCHULLEITER ZGB

gen werden gebeten, in Uniform zu
erscheinen.

Aquafitnesskurse beginnen
BUCHEN. Die Aquafitnesskurse
(Samstag) des Fördervereins/TSV
beginnen am Samstag, 26. Septem-
ber.

AUS DER REGION

Gottesdienst im Lindensaal
HETTINGEN. Ein Gottesdienst zu
Ehren der lebenden und verstorbe-
nen Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr findet am Sonntag, 20. Sep-
tember, um 9 Uhr im Lindensaal
statt. Alle Mitglieder der FFW Hettin-

am Donnerstag, 24. September, um
19.30 Uhr in der Pfarrkirche St.
Oswald statt. Veranstalter ist das
Frauenreferat der Katholischen
Regionalstelle, die evangelischen
Erwachsenenbildung und die evan-
gelischen Frauenarbeit im Kirchen-
bezirk Adelsheim-Boxberg.

referiert über das Thema: „Gemein-
sam für unser Land“.

Ökumenische Frauenliturgie
BUCHEN. Eine ökumenische Frauen-
liturgie zum Thema: „Farben des
Lebens“ mit der Sängerin Claudia
Bähr aus Tauberbischofsheim findet

NOTIZEN AUS DER STADT BUCHEN

Veranstaltung mit Dr. Ulmer
HETTIGENBEUERN. Eine Veranstaltung
mit dem Europaabgeordneten Dr.
Thomas Ulmer führt der CDU-Orts-
verband Hettigenbeuern am Mon-
tag, 21. September, um 20 Uhr im
Gasthaus „Löwen“ durch. Dr. Ulmer
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